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Datenschutzerklärung (gültig ab 25.5.2018) 

 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist dem Verein der freunde des deutschen 

filminstituts/ deutschen filmmuseums ein besonderes Anliegen. Wir achten darauf, nur 

erforderliche Daten zu erfassen und zu speichern. Sofern auf unseren Formularen 

personenbezogene Daten erhoben werden, werden diese nur zu den jeweiligen Zwecken 

verarbeitet und nicht an Dritte weitergegeben. Eine Übermittlung erfolgt lediglich an die 

von uns beauftrage ARV Allgemeines Rechenzentrum für Verbände und Vereine GmbH, 

an die abwickelnden Bankinstitute zum Zweck der Abbuchung des Mitgliedsbeitrages und 

an das Deutsche Filmmuseum für den Versand von Kinoprogramm, Newsletter oder 

sonstige Informationen über Veranstaltungen des Deutschen Filmmuseums. 

 

Mitgliedschaft 

Um die Verwaltung und Betreuung Ihrer Mitgliedschaft sicherstellen zu können, erheben, 

verarbeiten und nutzen die freunde des deutschen filminstituts/deutschen filmmuseums 

auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1b und 1f der Datenschutz-Grundverordnung von ihren 

Mitgliedern folgende Daten: Name, Vorname, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, 

Geburtsdatum, vereinsbezogene Daten (z.B. die Art der Mitgliedschaft, das Datum des 

Vereinseintritts und den Zahlungseingang des Vereinsbeitrages) sowie im Falle eines 

erteilten SEPA-Lastschriftmandats die Bankverbindung. 

Auf Ihrem Mitgliedsausweis stehen Ihr Name und die Art der Mitgliedschaft sowie ein 

Barcode, der an der Kasse des Deutschen Filmmuseums zum Einlass in das Museum bzw. 

Eintritt in das Kino gescannt wird. Der Barcode enthält keine persönlichen Daten, sondern 

nur die Information „Dieser Ausweis ist gültig/ ungültig“ 

 

Anmeldung zu Veranstaltungen der freunde 

Bei der Anmeldung zu Veranstaltungen, Mitgliederversammlungen, Reisen und 

Tagesfahrten etc. erheben, verarbeiten und nutzen die freunde den Namen des Mitglieds, 

um einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sicherstellen zu können. Grundlage 

hierfür sind ebenfalls Art. 6 Abs. 1b und 1f der Datenschutz-Grundverordnung. Nach der 

Veranstaltung löschen wir diese Anmeldedaten. 

 

Abonnieren des Kinoprogramms und des Newsletters des Deutschen Filmmuseums 

Um das Kinoprogramm und den Newsletter oder sonstige Informationen des Deutschen 

Filmmuseum zu erhalten, werden wir Ihren Namen, Ihre Anschrift, Ihre E-Mail-Adresse 

und die Art der Mitgliedschaft an das Deutsche Filmmuseum übermitteln. Hier erhalten 

Sie direkt vom Deutschen Filmmuseum einen Datenschutzhinweise nach § 13 DSGVO mit 

Datenschutz-Rückmeldung. 
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Datensicherheit 

Die freunde des deutschen filminstituts/ deutschen filmmuseums legen großen Wert auf 

Datensicherheit und prüfen daher regelmäßig das Arbeitsumfeld und die technischen und 

organisatorischen Voraussetzungen für die Sicherheit der uns anvertrauten Daten.  

 

Mit ARV Allgemeines Rechenzentrum für Verbände und Vereine GmbH haben wir gem.  

Art. 28 der Datenschutz-Grundverordnung eine Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung 

abgeschlossen. Der hier zuständige Datenschutzbeauftragte ist Herr Dipl-Inform. Tobias 

Mauß, Mauß Datenschutz GmbH, Neuer Wall 10 in 20354 Hamburg,  

Tel. +49 40 999 9952-0, E-Mail datenschutz@datenschutzbeauftragter-hamburg.de.  

 

Der Datenschutzbeauftrage des Deutschen Filmmuseums ist Herr Peter Bergmann, 

Deutsches Filminstitut – DIF e.V., Schaumainkai 41, 60596 Frankfurt am Main, Tel. +49 

69 961 220 341, E-Mail it@deutsches-filminstitut.de 

 

Ihre Rechte 

Nach dem Bundesdatenschutzgesetz haben Sie das Recht auf Auskunft über Ihre 

gespeicherten personenbezogenen Daten und ggf. auf Berichtigung, Sperrung oder 

Löschung der Daten. Wenn Sie glauben, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das 

Datenschutzgesetz verstößt oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche verletzt wurden, 

können Sie sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde beschweren. 


